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NRW Landessieg für das Team des Elisabeth-Hospizes
Große Freude im Elisabeth-Hos-
piz: das Team war für den Wettbe-
werb „Deutschlands Beliebteste
Pflegeprofis“ von einem Angehö-
rigen nominiert worden. Bei die-
sem vom Verband der Privaten
Krankenversicherung (PKV)
durchgeführten Wettbewerb lag
das Team des Elisabeth-Hospi-
zes mit 4.216 Stimmen in NRW
am Ende deutlich vorne. „Groß-
artig, ich freue mich riesig für
unser tolles Team.

Das Team des Elisabeth-HospizesDas Team des Elisabeth-HospizesDas Team des Elisabeth-HospizesDas Team des Elisabeth-HospizesDas Team des Elisabeth-Hospizes

Lesen Sie weiter auf Seite 3
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Rat und Hilfe

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
St.St.St.St.St. Georgs  Georgs  Georgs  Georgs  Georgs ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberdorfstr. 42, 53757 Sankt Augustin, 02241/50280

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Burgstr. 20, 53757 Sankt Augustin, 02241/312623

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im Siegburgmed
Wilhelmstr. 55-63, 53721 Siegburg, 02241/265230

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
VVVVValentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekeeeee
Burgstr. 6, 53757 Sankt Augustin, 02241/314500

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Kölnstraße 107, 53757 Sankt Augustin, 02241/27013

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Str. 2B, 53797 Lohmar, 02246/913650

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Str. 101, 53844 Troisdorf, 02241/846250

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstr. 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausallee 16, 53757 Sankt Augustin, 02241/203940

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
easyApotheke Siegburg CityeasyApotheke Siegburg CityeasyApotheke Siegburg CityeasyApotheke Siegburg CityeasyApotheke Siegburg City
Neue Poststr. 1-3, 53721 Siegburg, 02241-8663620

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest: 9.30 bis 13
Uhr, 02241/97 999 7
info@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch
 von 10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
spoddig@diakonie-sieg-
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwilli-
gen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@diakonie-
sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |

53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
t e i l h a b e b e r a t u n g - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und Indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Ange-
hörige

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
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Jede einzelne Stimme ist eine wohl-
verdiente Anerkennung und Wert-
schätzung für die wunderbare Ar-
beit, die im Elisabeth-Hospiz für
unsere Gäste und deren Familien
geleistet wird“ freute sich Heijo
Hauser, der Vorsitzende des Freun-
deskreises Elisabeth-Hospiz. „Einen
ganz herzlichen Dank an alle, die
unserem Team ihre Stimme gege-
ben haben“.
Der Angehörige hatte die Nominie-
rung mit den folgenden Worten be-
gründet: „Das Team des Elisabeth-
Hospizes hat meine Mutter in den
letzten Wochen ihres Lebens sen-

Fortsetzung der Titelseite

sationell liebenswert und profes-
sionell begleitet - und die ganze
Familie gleich mit. Wenn ein
Mensch denn gehen muss, dann
gilt für das Elisabeth-Hospiz: Bes-
ser geht´s nicht“.
„Damit hat er genau das ausge-
drückt, was wir uns im Elisabeth-
Hospiz Tag für Tag vornehmen: wir
orientieren uns bedingungslos an
den Bedürfnissen und Wünschen
unserer Gäste und deren Angehöri-
gen“ so Edgar Drückes, der Hospiz-
leiter. „Wir sind sehr glücklich und
natürlich auch sehr stolz über den
Landessieg bei diesem Wettbewerb,

in dem mit jeder abgegebenen Stim-
me die so wichtige Arbeit aller 1,8
Millionen Pflegepersonen in
Deutschland wertgeschätzt wird“.
Jetzt freut sich das Team auf die
Feierstunde, die in den nächsten
Wochen in Deesem stattfinden
wird. Dazu wird der PKV Verband
auch politische Prominenz wie den
Ministerpräsidenten oder den Ge-
sundheitsminister einladen. „Und
wir werden auch die Zweitplatzier-
te im NRW-Wettbewerb einladen.
Eine Pflegerin aus der Eifelklinik in
Simmerath, mit der wir uns bis zum
Ende ein Kopf-an Kopf Rennen ge-

liefert haben“, so Hauser. „Das hat
sie mehr als verdient“.
Im Oktober 2025 werden im Bun-
desentscheid unter den 16 Landes-
siegern die drei Erstplatzierten er-
mittelt. Die Bundespreisverleihung
findet dann Ende November in Ber-
lin statt. „Das wäre natürlich das i-
Tüpfelchen für unser Team, wenn
wir es unter die letzten drei schaf-
fen. Mehr als verdient hätte das
Team es. Allen haupt- und ehren-
amtlich bei uns Tätigen gratuliere
ich sehr herzlich und bedanke mich
für die großartige Arbeit, die sie
alle leisten“, so Edgar Drückes.

HGV Lohmar e.V. gewinnt gleich zwei Preise beim
Nachhaltigkeits-Wettbewerb der Kreissparkassenstiftung Köln
Erstmalig in diesem Jahr wurde
der Nachhaltigkeitspreis von der
KSK-Stiftung ausgeschrieben, um
gemeinnützige Vereine und Un-
ternehmen aus ihrem Geschäfts-
gebiet für herausragende Klima-
schutzprojekte zur CO² Einspa-
rung auszuzeichnen. Dabei wur-
den für die teilnehmenden Verei-
ne insgesamt 100.000 Euro für
verschiedene Platzierungen und
Jurypreise bereitgestellt.
Die Vereine konnten durch die
Abgabe einer Stimme über Handy
mitentscheiden, welche zehn Ver-
eine in der Region ausgezeichnet
werden und einen Publikumspreis
in Höhe von 1.000 bis 5.000 Euro

erhalten sollten. Eine hierzu ein-
gesetzte Fachjury vergab nochmals
je Region drei Jurypreise. Am
Wettbewerb beteiligten sich
insgesamt 133 Vereine und 43
Betriebe aus den Regionen
Rhein-Erft-Kreis, Rheinisch
Bergischer Kreis, Oberbergischer
Kreis und Rhein Sieg Kreis, an
der Ausschreibung.
Bei dieser Vielzahl an Mitbewer-
bern ist der Heimatverein Lohmar
e.V. (HGV) um so stolzer darauf,
neben dem 2. Platz in der Rubrik
Publikumspreis auch einen 2.
Platz beim Jurypreis gewinnen zu
können. Unser Thema der Bewer-
bung war die Einbindung der Ju-

gend beim Moor-Renaturierungs-
projekt in der Lohmarer Teichland-
schaft. Die Wiedervernässung tro-
ckengelegter Moore ist ein wich-
tiger Schritt zur Reduzierung von
Treibhausgasemissionen, da
durch die Renaturierung erhebli-
che Mengen an CO² eingespart
werden können. Zu diesem
Zweck wurden gemeinsam mit
der 8. Klasse des Gymnasium
Lohmar und in Abstimmung mit
der Forstbehörde und dem
BUND, mehrere Projekttage am
Moor durchgeführt. Dort erarbei-
ten sich die Schülergruppen in-
nerhalb gestellter Aufgaben Er-
kenntnisse über die Wichtigkeit

des Ökosystems Moor.
Die offizielle Preisübergabe an die
Gewinner erfolgte im festlichen
Rahmen und vor großer Kulisse in
der Veranstaltungshalle „Tor 2“
in Köln. Der Heimatverein Lohmar
e.V. wurde an diesem Abend durch
Klaus Lang und Wolfgang Weber,
der das Moorprojekt maßgeblich
betreut und leitet, vertreten. Ein
wunderschöner Abschluss für ei-
nen gelungenen Wettbewerb.
Wer Interesse an den Details zum
Moor-Renaturierungsprojekt hat,
findet diese Informationen auf der
Homepage des HGV“ (www.hgv-
lohmar.de) unter der Rubrik Na-
turschutz.
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Anzeige

Sauna im Sommer: Durchatmen, erfrischen, genießen -
Kurzurlaub in Ihrer Nähe
Auch in den warmen Sommer-
monaten lohnt sich ein Besuch
in der Sauna. Was viele zunächst
überraschen mag, hat gerade in
dieser Jahreszeit eine besonders
wohltuende Wirkung. Die trocke-
ne Saunahitze fördert das ge-
sunde Schwitzen und trainiert
das Herz-Kreislauf-System.
Wechselbäder sorgen dafür, dass
der Körper seine Temperaturre-
gulation effektiv schult und Hit-
zeperioden im Alltag besser ver-
kraftet werden. Nach einem in-
tensiven Schwitzen fühlt man
sich durch ein kühles Tauchbad
oder eine erfrischende Dusche
belebt und rundum erholt.
Besonders angenehm sind im
Sommer die Saunagänge mit
speziellen Aufgüssen und Zere-
monien. Dabei werden ätheri-

sche Öle eingesetzt, die belebend,
kühlend oder klärend wirken. Be-
liebt sind zum Beispiel Minze,
Eukalyptus oder Citrusnoten, die
das freie Durchatmen unterstüt-
zen und ein erfrischendes Gefühl
auf der Haut hinterlassen. Sauna-
meisterinnen und Saunameister
sorgen mit sorgfältig abgestimm-
ten Aufgussritualen dafür, dass die
Saunazeit zu einem kleinen Aus-
flug für alle Sinne wird.
Nach dem Saunieren lädt die groß-
zügige Liegewiese zum Entspan-
nen und Durchatmen ein. Im
Schatten alter Bäume oder unter
Sonnenschirmen lässt sich die
wohlige Wärme wunderbar nach-
ruhen. Dazu werden erfrischende
Getränke wie hausgemachte Eis-
tees, gekühltes Mineralwasser
oder isotonische Schorlen ange-

boten, die den Flüssigkeitshaus-
halt wieder ausgleichen und den
Kreislauf stabilisieren.
Für das leibliche Wohl sorgt eine
leichte, regionale Sommerküche.
Frische Salate, knackiges Gemü-
se, Kräuterquark, Fisch- und Ge-
flügelgerichte sowie vegetarische
Bowls bieten eine gesunde und
abwechslungsreiche Stärkung
nach dem Saunagang.
Auch die Nutzung des Freibades
ist ideal mit einem Saunabesuch
kombinierbar. In der Zeit bis 11
Uhr sowie ab 19 Uhr ist der Frei-
badbereich textilfrei nutzbar, so-
dass vor allem Saunagäste hier
ungestört ihre Runden drehen kön-
nen. Während der offiziellen Öff-
nungszeiten für Badegäste gilt
Badekleidungspflicht. So finden
alle Besucherinnen und Besucher

ihre passende Zeit für Entspan-
nung, Bewegung und Erfrischung.
Saunieren im Sommer stärkt
nicht nur die Abwehrkräfte, son-
dern schenkt an heißen Tagen
neue Frische und ein rundum
erholtes Körpergefühl. Wer re-
gelmäßig in die Sauna geht, pro-
fitiert von besserer Durchblu-
tung der Haut, gelockerter Mus-
kulatur und einem gesteigerten
Wohlbefinden. Ein Saunagang
mit anschließendem Bad im
kühlen Nass oder einer Dusche
sorgt für einen klaren Kopf und
neue Energie - ideal, um auch
heiße Sommertage fit und ge-
lassen zu genießen.
Weitere Informationen zu Öff-
nungszeiten, Aufgussplänen und
Zeremonien sind direkt im Bad
oder auf der Website erhältlich.

Zweites Basisgruppentreffen der Gruppe ZWAR Lohmar
Austausch, Entscheidungen und Eisgenuss im Herzen der Stadt

Foto/s: ZWAR Lohmar 2025Foto/s: ZWAR Lohmar 2025Foto/s: ZWAR Lohmar 2025Foto/s: ZWAR Lohmar 2025Foto/s: ZWAR Lohmar 2025

Die Gruppe ZWAR Lohmar 2025
hat sich am 21. Juli zu ihrem zwei-
ten Basistreffen ausnahmsweise
im Ratssaal des Rathauses ver-
sammelt. In einer lebendigen und
konstruktiven Atmosphäre kamen
neben den bereits im ersten Tref-
fen Engagierten weitere Teilneh-
mer zusammen, um sich auszu-
tauschen, neue Ideen zu entwi-
ckeln und konkrete Aktivitäten zu
planen.
Besonders erfreulich war die hohe
Beteiligung bei der Abstimmung
über zwei geplante Aktivitäten:
„Time Ride“ - eine virtuelle Zeit-
reise am 9. August durch die Ge-
schichte - sowie eine Wanderung
am Freitag 25. Juli um die „Loh-
marer Seen“ mit /ohne Hund, die
beide auf großes Interesse stie-
ßen und nun in die Umsetzung
gehen.

Darüber hinaus wurden fünf wei-
tere Projektideen vorgestellt,
darunter eine Besichtigung des
WDR, die sich aktuell in der Pla-
nungsphase befinden. Die Vielfalt
der Vorschläge zeigt das große
Engagement und die Kreativität
der Gruppe.
Den gelungenen Abschluss des
Treffens bildete ein gemeinsames
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Ministerin Neubaur zu Gast in Lohmar
Nachhaltigkeit und regionale Stärke im Fokus

Stadt Lohmar will ehrenamtliche BürgerSolarBeratung
aufbauen: Ehrenamtliche gesucht

Zum Abschluss der dreitägigen
Sommertour durch Nordrhein-
Westfalen begrüßte Bürgermeis-
terin Claudia Wieja am 18. Juli
die stellvertretende Ministerprä-
sidentin Mona Neubaur in Loh-
mar. Im Mittelpunkt des Besuchs
stand der gemeinsame Aus-
tausch zu den Themen Nachhal-
tigkeit, regionale Wertschöpfung
und zukunftsorientiertes Bauen,
die in Lohmar seit vielen Jahren
aktiv vorangetrieben werden. Der
Besuch begann mit einer symbo-
lischen Baumpflanzung auf dem
Gelände der Naturschule Agger-
bogen. Die Aktion ist Teil der lan-
desweiten Klimaschutzinitiative
„NRW pflanzt“, mit dem Ziel,
eine Million Bäume in Nordrhein-
Westfalen zu pflanzen - finan-
ziert durch Spenden und getra-
gen vom bürgerschaftlichen En-
gagement. „Die Pflanzung steht
sinnbildlich für unsere Verant-
wortung gegenüber kommenden
Generationen. Nachhaltigkeit
beginnt im Kleinen - und vor al-
lem vor Ort. Es ist wichtig, dass
wir als Kommune mit gutem Bei-
spiel vorangehen“, erklärte Bür-
germeisterin Claudia Wieja. Im
Anschluss informierte sich Mini-
sterin Neubaur über den Einsatz
nachhaltiger Baustoffe im Infra-

Gemeinsam mit vielen Engagierten setzen Ministerin Mona Neubaur (3.v.l.) und Bürgermeisterin ClaudiaGemeinsam mit vielen Engagierten setzen Ministerin Mona Neubaur (3.v.l.) und Bürgermeisterin ClaudiaGemeinsam mit vielen Engagierten setzen Ministerin Mona Neubaur (3.v.l.) und Bürgermeisterin ClaudiaGemeinsam mit vielen Engagierten setzen Ministerin Mona Neubaur (3.v.l.) und Bürgermeisterin ClaudiaGemeinsam mit vielen Engagierten setzen Ministerin Mona Neubaur (3.v.l.) und Bürgermeisterin Claudia
Wieja ein starkes Zeichen für gemeinschaftliches Engagement und Zukunftsverantwortung und pflanztenWieja ein starkes Zeichen für gemeinschaftliches Engagement und Zukunftsverantwortung und pflanztenWieja ein starkes Zeichen für gemeinschaftliches Engagement und Zukunftsverantwortung und pflanztenWieja ein starkes Zeichen für gemeinschaftliches Engagement und Zukunftsverantwortung und pflanztenWieja ein starkes Zeichen für gemeinschaftliches Engagement und Zukunftsverantwortung und pflanzten
einen Baum im Rahmen der Aktion „NRW pflanzt“.einen Baum im Rahmen der Aktion „NRW pflanzt“.einen Baum im Rahmen der Aktion „NRW pflanzt“.einen Baum im Rahmen der Aktion „NRW pflanzt“.einen Baum im Rahmen der Aktion „NRW pflanzt“.

strukturbereich - am Beispiel der
beeindruckenden Bogenbrücke
über die Agger. Die Brücke wurde
vom ortsansässigen Ingenieurbü-
ro Miebach geplant und steht
für ressourcenschonendes, zu-
kunftsfähiges Bauen im öffentli-
chen Raum. Ein weiterer Pro-
grammpunkt war der Besuch bei
der Fullwood Wohnblockhaus -
LK-Fertigbau GmbH, einem Un-
ternehmen, das sich auf den Bau

moderner Holzfertighäuser spe-
zialisiert hat. Ministerin Neu-
baur ließ sich dort Fertigungs-
techniken, regionale Holzwert-
schöpfung und die Rolle des
Werkstoffs Holz im klimafreund-
lichen Wohnungsbau erläutern.
„Die Menschen in der Metro-
polregion Köln-Bonn sind eng
verbunden mit ihrer Heimat und
zeigen mit starken Unterneh-
men, nachhaltigen Projekten und

beeindruckendem Engagement,
wie sie ihre eigene Zukunft vor
Ort gestalten“, so Neubaur.
Weitere Stationen ihrer Som-
mertour führten die Ministerin
im Verlauf des Tages noch in die
Gemeinden Nümbrecht und
Windeck, wo Themen wie biologi-
sche Vielfalt, regionale Lebens-
mittelproduktion, innovative Fer-
tigungsmethoden und digitale In-
frastruktur im Fokus standen.

Am notwendigen Ausbau der Er-
neuerbaren Energien können alle
Bürger*innen aktiv mithelfen.
Doch was muss eigentlich beach-
tet werden, wenn eine Photovol-
taik-Anlage auf dem eigenen
Hausdach installiert werden soll?
Um die nötigen Informationen
besser in der Bürgerschaft zu
streuen, sucht die Stadt Lohmar
„BürgerSolarBerater*innen“, die
in ihrer Nachbarschaft als An-
sprechpersonen für Interessierte
zur Verfügung stehen. Diese eh-
renamtliche Beratung ist kosten-
los, neutral und unabhängig und
richtet sich an Eigentümer*innen
von Ein- bis Zweifamilienhäusern.
Die BürgerSolarBeratung ist da-

mit ein niederschwelliges Ange-
bot, das andere Beratungsange-
bote ergänzen kann.
„Durch die BürgerSolar-Be-
rater*innen vergrößern wir das
Netzwerk an Fachleuten zum
Thema Photovoltaik in Lohmar.
Wir hoffen, dass sich dadurch
mehr Bürger*innen für die Instal-
lation einer PV-Anlage begeistern
lassen“, erklärt Bürgermeisterin
Claudia Wieja. Die Berater*innen
werden vorab intensiv geschult, um
eine selbstorganisierte Gruppe zu
bilden. Vorkenntnisse sind hilf-
reich, aber nicht erforderlich. Ziel
der Schulung ist es, eine lokale
Gruppe auf den Weg zu bringen,
die sich eigenständig und eigen-

verantwortlich organisiert. Die
Schulungen werden von der Stadt
Lohmar finanziert und von dem
gemeinnützigen Verein ‚Metro-
polSolar‘ durchgeführt. Die nächs-
te Schulungsrunde ist für Septem-
ber 2025 geplant und umfasst vier
mehrstündige Online-Workshops.
Diese Workshops vermitteln, wie
Beratungsgespräche geführt, An-
lagen ausgelegt und Solarertrag
sowie Wirtschaftlichkeit berech-
net werden. Anschließend folgt
eine Tandemphase, in der die neu-
en Berater*innen gemeinsam mit
erfahrenen Mentor*innen prakti-
sche Beratungen durchführen. Zu
beachten ist jedoch: Eine berufli-
che Tätigkeit bzw. die enge Ver-

bindung zu einem in diesem Be-
reich tätigen Unternehmen schließt
eine Teilnahme an der Schulung
und die Mitarbeit in der BürgerSo-
larBerater-Gruppe grundsätzlich
aus.
Vor Beginn der eigentlichen Schu-Vor Beginn der eigentlichen Schu-Vor Beginn der eigentlichen Schu-Vor Beginn der eigentlichen Schu-Vor Beginn der eigentlichen Schu-
lung findet am Dienstag,lung findet am Dienstag,lung findet am Dienstag,lung findet am Dienstag,lung findet am Dienstag, 5. 5. 5. 5. 5.     Au-Au-Au-Au-Au-
gust 2025, vogust 2025, vogust 2025, vogust 2025, vogust 2025, von 18:30 Uhr bisn 18:30 Uhr bisn 18:30 Uhr bisn 18:30 Uhr bisn 18:30 Uhr bis
21:00 Uhr online eine 21:00 Uhr online eine 21:00 Uhr online eine 21:00 Uhr online eine 21:00 Uhr online eine VVVVVorororororab-ab-ab-ab-ab-
Infoveranstaltung statt. Infoveranstaltung statt. Infoveranstaltung statt. Infoveranstaltung statt. Infoveranstaltung statt. Diese In-
foveranstaltung vermittelt eine
gute Vorstellung davon, was die
Berater*innen erwartet. Auch
Fragen können vor dem Start der
Schulungen geklärt werden. Inte-
ressierte können sich bis Freitag,
1. August per Mail an
Klima@Lohmar.de anmelden.
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Bürgermeister*innen des Rhein-Sieg-Kreises fordern
faire Mittelverteilung im neuen Infrastrukturgesetz

Sommer im Park
- Meddendren
Am 2. und 3. August im Park der
Villa Friedlinde - mit Musik, gu-
tem Essen und entspannter At-
mosphäre für die ganze Familie.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Der Stadtmarketingverein „Die
Stadtmacher“ laden Sie herzlich
ein. Das Fest für die ganze Fami-
lie - mit Musik, gutem Essen und
entspannter Atmosphäre - startet
jeweils um 11:00 Uhr und geht am
Samstag bis 22:00 Uhr und am
Sonntag bis 20:00 Uhr.

Mit einem eindringlichen offe-
nen Brief wenden sich
die Bürgermeister*innen des
Rhein-Sieg-Kreises an die nor-
drhein-westfälische Landesre-
gierung.
Anlass ist der Gesetzentwurf
zum Länder- und Kommunal-In-
frastrukturfinanzierungsgesetz
(LuKIFG). Dieser sieht Investiti-

onen von rund 21,1 Milliarden
Euro aus dem Sondervermögen
„Infrastruktur und Klimaneutra-
lität“ vor - jedoch ohne eine
verbindliche Mindestquote zur
Weiterleitung an die Kommu-
nen, wie sie im ursprünglichen
Referentenentwurf noch vorge-
sehen war.
Die ersatzlose Streichung die-

ser Quote sei ein fatales Signal
für finanziell stark belastete
Städte und Gemeinden.

Heinz-Gerd Pahl verstorben

In großer Dankbarkeit und stil-
ler Trauer nimmt die Stadt Loh-
mar Abschied vom langjährigen
Ratsmitglied Heinz-Gerd Pahl.

Der Kommunalpolitiker der
Christlich Demokratischen Union
verstarb am 22. Juli 2025 im Alter
von 73 Jahren.
Die Stadt erinnert sich an eine
Persönlichkeit, die sich schon vor
der Verleihung der Stadtrechte im
Jahr 1991 mit großem Engagement
für die Bürger*innen der damali-
gen Gemeinde eingesetzt hat.
Bevor Heinz-Gerd Pahl 1998 als
Nachfolger in den Rat der Stadt
Lohmar berufen wurde, war er 14
Jahre lang als sachkundiger Bür-
ger tätig - unter anderem im So-
zialausschuss und im Bezirksaus-
schuss Donrath.
Die Entwicklung der Stadt Loh-
mar aktiv mitzugestalten, war
ihm stets ein persönliches Anlie-
gen. Mit großem Einsatz arbei-
tete er über Jahrzehnte hinweg

in zahlreichen Ausschüssen mit -
darunter der Stadtentwicklungs-,
der Rechnungsprüfungs- sowie
der Sonderausschuss Donrath. Im
Ausschuss für Kultur, Sport, Ge-
nerationen und Partnerschaften
war er in der Zeit von 2014 bis
2020 stellv. Vorsitzender.
Auch bei der Kommunalwahl 2020
wurde sein langjähriges Engage-
ment von den Bürger*innen mit
einem Direktmandat gewürdigt,
das ihn beauftragte, ihre Inter-
essen für weitere fünf Jahre im
Stadtrat zu vertreten.
Im Jahr 2023 wurde er für sein
25-jähriges Wirken im Rat der
Stadt Lohmar und sein herausra-
gendes kommunalpolitisches En-
gagement geehrt - verbunden mit
Dank und Anerkennung für seine
Verdienste.

Wir gratulieren zu den
besonderen Jubiläen
2.2.2.2.2.     August:August:August:August:August:  Horst Kiupel zum 90. Geburtstag, Heide

Neben seiner Rats- und Aus-
schussarbeit war Heinz-Gerd
Pahl seit 2014 Mitglied im Auf-
sichtsrat der Stadtwerke Loh-
mar GmbH & Co. KG.
Sein Leitspruch als Präsident
des Lions Club Lohmar im Jahr
2016/17 - „Helfen mit viel Freu-
de“ - spiegelte sich auch in sei-
nem Wirken für den Stadtrat und
in den Ausschüssen wider.
Mit Heinz-Gerd Pahl verliert die
Stadt Lohmar einen engagierten
Mitbürger, eine starke Persön-
lichkeit und einen überzeugten
Demokraten, der sich mit Herz
und Verstand für die Menschen
in der Stadt eingesetzt hat.

Rat und Verwaltung werden
ihm ein ehrendes Andenken
bewahren.

Den vollständigen Brief finden
Sie hier:
https://t1p.de/p99djhttps://t1p.de/p99djhttps://t1p.de/p99djhttps://t1p.de/p99djhttps://t1p.de/p99dj

Nachruf

Foto: KremerFoto: KremerFoto: KremerFoto: KremerFoto: Kremer
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Abschied trifft Auftakt
Offene Probe von LaVoce trifft mitten ins Herz

Gemeinsam statt einsam in der Gruppe
ZWAR Lohmar Wahlscheid

Offene Probe HonrathOffene Probe HonrathOffene Probe HonrathOffene Probe HonrathOffene Probe Honrath La Voce HonrathLa Voce HonrathLa Voce HonrathLa Voce HonrathLa Voce Honrath

„Abschied trifft Auftakt“ - unter
diesem Motto durfte der La Voce
Chor, gemeinsam mit Gästen, ei-
nen ganz besonderen Abend erle-
ben. Wir waren überwältigt von
der großen Resonanz: Rund 60
Zuschauer*innen haben unsere
offene Probe besucht, mitgefühlt
und mitgelebt.
Es war ein emotionaler Abend vol-
ler Musik, Dankbarkeit und Auf-
bruchsstimmung. „Wir haben
schweren Herzens unsere Chor-

leiterin Yuting verabschiedet“,
sagt Christian Stahl, 1. Vorsitzen-
der des La Voce Chors „aber freu-
en uns sehr, Constantin Callies
als neuen Chorleiter für uns ge-
wonnen zu haben!“. Yutin Huang,
die zurück in Ihre Heimat nach
China geht - durfte den Staffelst-
ab an den neuen Chorleiter über-
geben, der dann sogleich das Ein-
singen übernahm und zusammen
mit allen Gästen „Time to Leave“
einstudierte.

Yuting überzeugte ein letztes Mal
mit Ihrer gewohnt strengen, aber
ebenso charmant-professionellen
Genauigkeit in der kleinen Proben-
sequenz. Dann durfte La Voce - mit
Verstärkung des Bon Canto Chors,
mit den ersten Brahms Satz aus
dem deutschen Requiem, so wie
Karl Jenkins Adiemus und Piece von
Martin Asander begeistern!
Das gemeinsam mit den Gästen,
mit den Solostimmen der beiden
Chorleiter und ganz viel Herz per-

formte Abschiedslied „Time to Lea-
ve“ war ein bewegender Abschluss.
Vielen Dank für einen unvergess-
lichen Abend!
La Voce macht Sommerpause bis
zum 19. August und freut sich
dann wieder auf Musikbegeister-
te, die an den Proben mittwochs
teilnehmen - Chorerfahrung ist
hilfreich, aber keine Vorausset-
zung, Vorsingen muss niemand.
Für weiter Informationen:
www.lavoce-honrath.de

Die ZWAR- Zentralstelle NRW be-
schreibt in ihrem pädagogischen
Konzept von ZWAR den Begriff ei-
ner „Selbsthilfeinitiative“.
In der gestrigen Basisgruppe
ZWAR Lohmar-Wahlscheid wurde
dieser Gedanke weitergetragen
und mit Inhalt gefüllt.
Natürlich sind Freizeitgestaltung
und ein lebendiges, teilweise
spontanes Miteinander vorder-
gründiges Thema in der gut be-

suchten Runde. Ganz wichtig war
es aber einigen Teilnehmern eine
Helferliste zu erstellen, die un-
kompliziert die Fähigkeiten und
Möglichkeiten bei Bedarf oder in
Notfällen der Gruppe zur Verfü-
gung stellt.
Als Beispiel sind „Näharbeiten“,
Haussitting bei Urlaub, Fahrdiens-
te in Notfällen oder Hilfe bei Unsi-
cherheiten mit dem Handy ge-
nannt.

Wie schnell es zu Notfällen kom-
men kann, musste die ZWAR Fahr-
radgruppe bei ihrer ersten ge-
meinsamen Ausfahrt erleben. Eine
Teilnehmerin stürzte und zog sich
Schürfwunden, aber offensichtlich
nur leichte Prellungen zu, die im
Rahmen einer „Ersten Hilfe“ ver-
sorgt wurden. Spätere telefoni-
sche Nachfragen in Bezug auf ihre
Genesung, zeigten der Verletz-
ten, dass sie nicht allein ist und in
der Gruppe ZWAR Lohmar Wahl-
scheid angekommen ist.
Wer sich für die Gruppe ZWAR
Lohmar-Wahlscheid interessiert,
ist immer gerne zu den Basis-
gruppentreffen jeden 2. und 4.
Mittwoch im Ev. Gemeindehaus,
Wahlscheid, Bartholomäusstr. 6,
ab 18 Uhr willkommen.
Das nächste Basisgruppentreffen
findet am Mittwoch, 13. August
um 18 Uhr statt.
Bei Fragen:
Email: ZWAR-Lohmar-

Wahlscheid@gmx.de
Ansprechpartner: Yvonne Giebe-
len-Daughtrey,Barbara und Ger-
ald Schmitt
Internet:
https://Ehrenamt-Lohmar.de.

FFFFFoto/s:oto/s:oto/s:oto/s:oto/s: ZW ZW ZW ZW ZWAR LohmarAR LohmarAR LohmarAR LohmarAR Lohmar-W-W-W-W-Wahlscheidahlscheidahlscheidahlscheidahlscheid
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DARAUF FÄHRST DU AB!

Zweiradmechaniker? Melde Dich: 
job@2rad-service-aggertal.de

Meisterbetrieb - Inh. M. Prengel 

www.2rad-service-aggertal.de

Kulinarische Weltreise

Sommerzeit ist Reisezeit, da geht
es für viele in die weite Welt hin-
aus. Man lernt fremde Länder,
deren Kultur und natürlich auch
landestypische Speisen und Ge-
tränke kennen.

Da wir im Kräuterladen auch Ge-
würze aus der ganzen Welt haben,
werden wir den Spieß umdrehen
und auf ‚kulinarische Weltreise‘ ge-
hen. Starten werden wir mit einem

kleinen, aber sehr beliebten Land
am Fuße des Himalaya: NEPNEPNEPNEPNEPALALALALAL

Im August werden unsere Gewürze,
Kräuter und Tees, die wir aus Nepal
beziehen, im Fokus stehen. Da sind
z.B. die feinen Bio-Tees aus dem
Kanchanjangha Tea Estate, mit Sitz
am Fuße des Himalayas. In dieser
Kooperative, nahe der Grenze zu
Darjeeling, organisieren sich
Teebäuer*innen, die einen gemein-
samen Teegarten bewirtschaften. Die
Teeblätter werden zu schwarzem,
grünen und Oolong-Tee verarbeitet.

Das Kanchanjangha Tea Estate und
Research Center (KTERC) ist der ers-
te bio-zertifizierte Teegarten in Ne-
pal und wurde 1984 gegründet. Der
95 Hektar große Garten liegt am
Fuße des Berges Kanchanjungha, auf
einer Höhe von 800 bis 2300 Metern
über dem Meeresspiegel.

Haben Sie schon einmal von Zimt-
Blättern gehört? Dass die Rinde
von Zimtbäumen zu einem viel-
seitigen Gewürz verarbeitet wird
ist bekannt, aber auch die Blät-
ter mit ihrem feinen Aroma kön-
nen genutzt werden. Sie wer-
den, so wie wir das auch von
Lorbeerblättern kennen, mitge-
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kocht und nicht mitgegessen.

Im Laden ist zeitgleich auch eine
Auswahl an KlangschalenKlangschalenKlangschalenKlangschalenKlangschalen, Edel-Edel-Edel-Edel-Edel-
steinensteinensteinensteinensteinen, GebetskGebetskGebetskGebetskGebetskettenettenettenettenetten, RäucherRäucherRäucherRäucherRäucher-----
werkwerkwerkwerkwerk und Nepal-KrimisNepal-KrimisNepal-KrimisNepal-KrimisNepal-Krimis vorhan-
den. Die Krimis stammen von Arne
Drews, einem Lungenarzt aus
Grimma. Silke und Arne Drews sind
Mitbegründer des ‚Nepalmed
e.V.‘, einem Verein, der seit über
20 Jahren den Ausbau des Ge-
sundheitswesens in Nepal voran-
treibt, was auch durch den Ver-
kauf der Bücher unterstützt wird.
Es gibt auch neue Kreationen aus
unserer Bio-Manufaktur, wie die
Mischung für den traditionellen
nepalesischen Milchtee, Gewürz-
mischung für Momos (beliebte
Teigtaschen), verschiedene Currys
und einiges mehr.

Am 15.15.15.15.15. und 16. und 16. und 16. und 16. und 16.     AugustAugustAugustAugustAugust feiern wir
die Reise mit einem Fest, das un-
ter dem Motto: ‚Die 5 Sinne Ne-Die 5 Sinne Ne-Die 5 Sinne Ne-Die 5 Sinne Ne-Die 5 Sinne Ne-
pals erleben‘pals erleben‘pals erleben‘pals erleben‘pals erleben‘ steht. Freitag (14-
18:30 Uhr) und Samstag (10-14
Uhr) laden wir Sie ein, mitten in
Wahlscheid, in die faszinierende

Welt Nepals - mit allen Sinnen -
einzutauchen.

KKKKKundenkarte-Tundenkarte-Tundenkarte-Tundenkarte-Tundenkarte-Teestubeeestubeeestubeeestubeeestube
Da viele unserer Kunden unsere
große Auswahl an Tee lieben und
sich nach und nach durch die Sor-
ten probieren möchten, haben wir
uns überlegt eine Kundenkarte für
die Teestube zu kreieren. In dieser
werden die getrunkenen Teesor-
ten eingetragen und wenn sie voll
ist, laden wir Sie zu Tee Nr. 10 ein.

Neues aus der KräuterschuleNeues aus der KräuterschuleNeues aus der KräuterschuleNeues aus der KräuterschuleNeues aus der Kräuterschule
In Zusammenarbeit mit dem DLRG
Lohmar starten wir im Herbst mit
Kursen unter dem Motto:
‚Generationen übergreifende Hil-
fe zur Selbsthilfe‘
Leider nimmt das Allgemeinwis-
sen bei Jugendlichen immer mehr
ab. Handwerkliche Fähigkeiten
werden weniger, dabei werden die
Naturkatastrophen auf der Welt,
aber auch in unserer Region, in
Zukunft immer mehr. Mit dem Pro-
jekt ‚Generationen übergreifen-
de Hilfe zur Selbsthilfe‘ wollen wir
Lohmar für die Zukunft besser vor-

bereiten und bieten daher ab
Herbst 2025 Workshops für Loh-
marer Bürger an.
Die Teilnehmer lernen, wie man
sich in außergewöhnlichen Notla-
gen verhalten kann und welche
Vorbereitungen und Vorsorgen
man dafür treffen sollte. Die The-
men umfassen 1. Hilfe, Bevorra-
tung, Hausapotheke, Handarbei-

ten wie Knopf annähen usw.
Weitere Infos finden Sie auf
lohmar.dlrg.de

Weitere Infos zu Kräuter-Work-
shops und Kursen finden Sie auf
www.wahlscheider-
kräuterschule.de und im online-
shop unter www.mein-
kraeutergarten.de
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41. Radtouristikfahrt „Täler und Höhen“ am 2. August

Auf der StreckeAuf der StreckeAuf der StreckeAuf der StreckeAuf der Strecke

Am 2. August, ab 8:30 Uhr, veran-
staltet der RTV 83 Lohmar e.V. die
Radtouristikfahrt „Täler und Höhen“.
Es werden vier verschiedene Stre-
cken angeboten: 45 km, 75 km,
115 km und 151 km. Während die
ersten drei Strecken gut ausge-
schildert sind, wird für die 151 km
ein GPS-fähiges Gerät (Smartpho-
ne/Radcomputer) benötigt.
Die Routen stehen alle auf der
Homepage des RTV Lohmar zum
Download zur Verfügung.
Zusätzlich steht im Rahmen des
Gothaer Kids Cup zum ersten Mal
eine 25 km Strecke für Kinder und
Jugendliche auf dem Programm.
An diesem Tag ist im Rhein-Sieg-
Kreis mit vermehrtem Rennrad-
verkehr zu rechnen. Wir bitten
daher alle Verkehrsteilnehmer um
besondere Rücksichtnahme.
Interessierte Radfahrer können
sich gerne beim RTV 83 Lohmar
e.V. für weitere Informationen
melden.
Kontakt:
RTV 83 Lohmar e.V.

Volker Drescher
presse@rtvlohmar.de
Weiterführende Informationen
sind auch auf unserer Homepage
zu finden: http://www.rtvlohmar.de

Eine von vier VerpflegungsstationenEine von vier VerpflegungsstationenEine von vier VerpflegungsstationenEine von vier VerpflegungsstationenEine von vier Verpflegungsstationen
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ganztagsbetreuung an Schulen
Lohmar schon vor gesetzlicher Verpflichtung gut versorgt!
Lohmar hat nicht nur gute Schu-
len. Es wird auch weiter daran
gearbeitet, dass die Schulland-
schaft gut bleibt und kleine Schwä-
chen beseitigt werden. So sind
u.a. im 7. Bauabschnitt des Schul-
zentrums für die Gesamtschule
Naturwissenschaftliche Räume
vorgesehen und nach Umzug der
Kita Waldgeister werden auch
diese Räume der Gesamtschule
zur Verfügung stehen.
Aber auch die Ganztagsbetreu-
ung ist schon heute gut, obwohl
erst ab dem Jahr 2026 für jeden
neuen Jahrgang der Grundschu-
len die Bereitstellung von Ganz-
tagsbetreuungsplätzen gesetzlich
vorgeschrieben ist. Auch in dieser
Wahlperiode wurden die OGATA-
Gruppen an den Lohmarer Grund-

schulen noch einmal erheblich
ausgebaut. Die Anzahl der Grup-
pen ist von auf 28,5 auf 37,5 ge-
stiegen, die Zahl der Plätze stieg
von 721 auf 936!
Im Einzelnen wuchsen:
• Birk von 5,5 auf 9 Gruppen,

von 138 auf 225 Plätze;
• Donrath von 4 auf 6,5 Grup-

pen, von 100 auf 162; Plätze
• Lohmar von 8,5 auf 9,5 Grup-

pen, von 213 auf 237 Plätze;
• Wahlscheid von 10,5 auf 12,5

Gruppen, von 270 auf 312 Plät-
ze.

Das alles war für die Stadt Loh-
mar keineswegs kostenlos! Trotz
der Beiträge der Eltern führt der
immer weitere Ausbau an Ganz-
tagsplätzen zu erheblichen Mehr-
kosten, die für die Kommunen

nicht annähernd durch Zuweisun-
gen von Land und Bund gedeckt
sind!
Für eine familienfreundliche Stadt

gab und gibt es aus Sicht unserer
Fraktion allerdings dazu keine Al-
ternative!

Horst Becker

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei-artei-artei-artei-artei-
en FDPen FDPen FDPen FDPen FDP

FDP Lohmar
Entschieden Liberal!
Die FreiheitFreiheitFreiheitFreiheitFreiheit und die Selbstbestim-Selbstbestim-Selbstbestim-Selbstbestim-Selbstbestim-
mungmungmungmungmung des Einzelnen ist Grund und
Ziel liberaler Politik. Wesentli-
ches Ziel liberaler Kommunal-
politik ist, den Bürgerinnen und
Bürgern vor Ort ein Höchstmaß
an Möglichkeiten zur freien Ge-
staltung ihres Lebens zu geben.
Deshalb sollen alle in Lohmar
lebenden Bürgerinnen und Bür-
ger am gesellschaftlichen Lebengesellschaftlichen Lebengesellschaftlichen Lebengesellschaftlichen Lebengesellschaftlichen Leben
teilhaben können, insbesondere
auch Menschen mit Behinderun-
gen. Auch werden Maßnahmen
der Inklusion unterstützt.
EhrenamtEhrenamtEhrenamtEhrenamtEhrenamt ist Vielfalt, Lebendig-
keit und soziale Verantwortung.
Die Bereitschaft, sich zu enga-
gieren, ist in Lohmar hoch. Die-
ses hohe Maß an Engagement
gilt es erhalten. Daher sollen
Vereineereineereineereineereine unterstützt werden: für
ihre Leistungen gegenüber der
Stadt, ihre Integrations- und Ju-
gendarbeit.
Die FDP steht für TTTTToleroleroleroleroleranzanzanzanzanz ge-
genüber Andersdenkenden und
schützt die Rechte von Minder-
heiten.
Daher begegnet die FDP ihren
politischen Mitbewerbern mit
RespektRespektRespektRespektRespekt. Sie polemisiert nicht,
beleidigt nicht und setzt Anders-
denkende nicht herab. Sie pflegt
einen sachlichen Umgangston.
Eine ZusammenarbeitZusammenarbeitZusammenarbeitZusammenarbeitZusammenarbeit - gleich
welcher Form - mit l inkslinkslinkslinkslinks- wie
rechtsextremen Parteienrechtsextremen Parteienrechtsextremen Parteienrechtsextremen Parteienrechtsextremen Parteien schlie-
ßen wir aus.
Nur eine sparsame Finanzpoli-sparsame Finanzpoli-sparsame Finanzpoli-sparsame Finanzpoli-sparsame Finanzpoli-
t ikt ikt ikt ikt ik schafft Handlungsspielräu-
me. Sie ist eine Pflicht gegenü-
ber den nachfolgenden Genera-
tionen.
Selbstbestimmung,Selbstbestimmung,Selbstbestimmung,Selbstbestimmung,Selbstbestimmung,     TTTTToleroleroleroleroleranz,anz,anz,anz,anz,
Respekt. Für all das steht dieRespekt. Für all das steht dieRespekt. Für all das steht dieRespekt. Für all das steht dieRespekt. Für all das steht die
FDP LohmarFDP LohmarFDP LohmarFDP LohmarFDP Lohmar..... Eben: Eben: Eben: Eben: Eben:
EntschiedeEntschiedeEntschiedeEntschiedeEntschieden liberal.n liberal.n liberal.n liberal.n liberal.
Das Wahlprogramm der FDP Loh-
mar für 2025 bis 2030 können Sie
unter FDP-Lohmar.de nachlesen.
Norbert Kicinski

Ende: Aus der Arbeit der Partei-
en FDP
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Wanderfreunde Rhein-Sieg e.V.
Tageswanderungen vom 6. bis 10. August

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
VVVVVon on on on on Alsdorf (Ww) nach KirchenAlsdorf (Ww) nach KirchenAlsdorf (Ww) nach KirchenAlsdorf (Ww) nach KirchenAlsdorf (Ww) nach Kirchen
(B), 11 km. Wanderführer Bern-
hard Thees, Tel. 015111941673
Abfahrt 9:41 Uhr mit dem Zug vom
Bahnhof Troisdorf (über Betzdorf)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rund-WRund-WRund-WRund-WRund-Wanderung mit anderung mit anderung mit anderung mit anderung mit YYYYYoga- undoga- undoga- undoga- undoga- und
Achtsam-kAchtsam-kAchtsam-kAchtsam-kAchtsam-keitsübungen,eitsübungen,eitsübungen,eitsübungen,eitsübungen, mit  mit  mit  mit  mit YYYYYoga-oga-oga-oga-oga-
Lehrerin IsabelleLehrerin IsabelleLehrerin IsabelleLehrerin IsabelleLehrerin Isabelle, (A/B), 10 km,
Wanderführer Jochen Friederich,
Tel. 02241-318646, 0160-
90550883, Abgang um 14 Uhr am
Bahnhof Troisdorf
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Von Bad Salzig nach Boppard überVon Bad Salzig nach Boppard überVon Bad Salzig nach Boppard überVon Bad Salzig nach Boppard überVon Bad Salzig nach Boppard über
FünfseenblickFünfseenblickFünfseenblickFünfseenblickFünfseenblick (C/D, ca. 570 Hm),
17 km. Zum Teil schmale Wege
(Trittsicherheit erforderlich!) Wan-
derführerin Anna Volberg, Tel.
0176 34352508, Abfahrt um 8 Uhr
mit dem Zug vom Bahnhof Trois-
dorf (über Bonn-Beuel)

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Von Linz durch das OckenfelserVon Linz durch das OckenfelserVon Linz durch das OckenfelserVon Linz durch das OckenfelserVon Linz durch das Ockenfelser
Bachtal nach UnkelBachtal nach UnkelBachtal nach UnkelBachtal nach UnkelBachtal nach Unkel (B/C, ca. 380
Hm). 16 km. Wanderführer Harald
Saat, Tel. 0151 56159002, Abfahrt
um 9:04 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf (über Bonn-Beuel).
Soweit nicht vorgegeben ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt am
Bf Troisdorf
Wg. etwaiger kurzfrister Änderun-
gen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn etc.
bitte vorab nochmal auf unserer
Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm in
bewährter Form attraktiv und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen.
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Volle Energie voraus!
Stadtwerke Troisdorf begeistern Kinder mit Ferienprogramm im Alten Wasserwerk
Ein Tag voller Spiel, Wissen und
Gemeinschaft: Das Sommerferien-
programm der Stadtwerke Troisdorf
unter dem Motto „Energie erleben
und entdecken“ war ein voller Er-
folg - und restlos ausgebucht. Am
22. und 23. Juli verwandelten rund
50 begeisterte Kinder im Grund-
schulalter das Alte Wasserwerk in
einen lebendigen Lern- und Erleb-
nisort.
Spielen,Spielen,Spielen,Spielen,Spielen, staunen, staunen, staunen, staunen, staunen, lernen - ein ener lernen - ein ener lernen - ein ener lernen - ein ener lernen - ein ener-----
giegeladener Mitmachtaggiegeladener Mitmachtaggiegeladener Mitmachtaggiegeladener Mitmachtaggiegeladener Mitmachtag
Viereinhalb Stunden lang durften
die Kinder in kleinen Gruppen die
Welt von Energie, Nachhaltigkeit
und Technik entdecken - kindge-
recht aufbereitet von einem erfah-
renen pädagogischen Team. Beim
E-Mobilitäts-Parcours rauschten
Bobbycars über den Hof, während
die jungen Fahrerinnen und Fahrer
im wahrsten Sinne des Wortes ganz
nebenbei ihr Wissen auftankten.
Das große Schwungtuch-Spiel stell-
te Teamgeist in den Mittelpunkt -
gemeinsam wurde ein Ball quer
durch die Stadt „transportiert“.
Beim Zielwurfspiel, das an das be-
kannte Boccia angelehnt ist, war
Treffsicherheit gefragt: Die Kinder
versuchten, kleine Bälle gezielt in

markierte „Energiewelten“ zu wer-
fen - ganz spielerisch erfuhren sie
dabei mehr über verschiedene En-
ergieformen.
StadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerke-Chefin auf e-Chefin auf e-Chefin auf e-Chefin auf e-Chefin auf Augenhö-Augenhö-Augenhö-Augenhö-Augenhö-
he mit den Kleinstenhe mit den Kleinstenhe mit den Kleinstenhe mit den Kleinstenhe mit den Kleinsten
Nach einer gemütlichen Mittags-
pause ging es mit einem Infotain-
ment-Quiz weiter. Themen wie er-
neuerbare Energien, Stromnetze
und Wasserwerke wurden spiele-
risch entdeckt. Am Mittwoch beka-
men die kleinen Entdecker beson-
deren Besuch: Stadtwerke-Ge-
schäftsführerin Andrea Vogt kam
gemeinsam mit dem charmant-zot-
teligen Glasfasermaskottchen JETI
vorbei - und hatte spannende Infos
im Gepäck. So erklärte sie, wie die
hauchdünnen Fasern unter der Erde
für blitzschnelles Internet sorgen.
Auch das Thema Photovoltaik kam
zur Sprache: „Es ist schön zu se-
hen, mit wie viel Neugier und Be-
geisterung die Kinder bei der Sa-
che sind. Die gelungene Kombina-
tion aus Lernen, Spiel und Gemein-
schaft hat einmal mehr gezeigt, wie
wichtig niedrigschwellige, qualita-
tiv hochwertige Angebote für Kin-
der in der Region sind - mit Herz,
Verstand und lokalem Engagement,

das wir sehr gerne übernehmen“,
so Vogt.
TTTTTag voller Energieag voller Energieag voller Energieag voller Energieag voller Energie,,,,, der noch lange der noch lange der noch lange der noch lange der noch lange
nachwirktnachwirktnachwirktnachwirktnachwirkt
Nach dem Essen wurde es kreativ:
Aus bunten Rohren, Bändern und
Folien entstanden individuelle Fang-
spiele, bei denen eine Kugel mit
Geschick auf ein Rohr befördert
werden muss - eine selbstgebaute
Variante des beliebten Geschick-
lichkeitsspiels „Kendama“, das di-
rekt ausprobiert und stolz mit nach
Hause genommen wurde. Zum Ab-

schluss standen nochmals Team-
spiele auf dem Programm - ein fröh-
licher Ausklang eines energiegela-
denen Tages, an dem nicht nur Wis-
sen, sondern auch jede Menge Spaß
im Mittelpunkt stand.
Mit dem Sommerferienprogramm
zeigen die Stadtwerke Troisdorf er-
neut, dass sie für das Miteinander
in der Stadt Verantwortung über-
nehmen. Das Format verbindet Bil-
dung, Bewegung und Begeisterung
- und bleibt für viele Kinder
sicherlich noch lange in Erinnerung.

Gemeinsam mit Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt und demGemeinsam mit Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt und demGemeinsam mit Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt und demGemeinsam mit Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt und demGemeinsam mit Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt und dem
JETI lernten die Kinder auf kreative Weise, wie Energie, NachhaltigkeitJETI lernten die Kinder auf kreative Weise, wie Energie, NachhaltigkeitJETI lernten die Kinder auf kreative Weise, wie Energie, NachhaltigkeitJETI lernten die Kinder auf kreative Weise, wie Energie, NachhaltigkeitJETI lernten die Kinder auf kreative Weise, wie Energie, Nachhaltigkeit
und Glasfaser in ihren Alltag gehören.und Glasfaser in ihren Alltag gehören.und Glasfaser in ihren Alltag gehören.und Glasfaser in ihren Alltag gehören.und Glasfaser in ihren Alltag gehören.
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Mit wenigen Zutaten etwas Besonderes zaubern
Apfel-Carpaccio mit Riesengarnelen und Rucola für die einfache und gesunde Küche
Müsli isst man morgens, Erbsen-
eintopf mittags und Äpfel - nun
ja, die snackt man meistens
zwischendurch oder nascht sie als
Teil eines Kuchens. Das laut Sta-
tista mit Abstand beliebteste Obst
der Deutschen wird selten als Zu-
tat für gesunde und leckere Vor-
oder Hauptspeisen genannt. Dabei
lässt es sich ganz einfach in die
Küche integrieren, wie das fol-
gende Rezept zeigt. Zudem lie-
fert es wertvolle Ballaststoffe, das
Immunsystem stärkende Vitamin
C und Antioxidantien.
Rezeptidee:Rezeptidee:Rezeptidee:Rezeptidee:Rezeptidee:     Apfel-Carpaccio mitApfel-Carpaccio mitApfel-Carpaccio mitApfel-Carpaccio mitApfel-Carpaccio mit
Riesengarnelen und RucolaRiesengarnelen und RucolaRiesengarnelen und RucolaRiesengarnelen und RucolaRiesengarnelen und Rucola
Gerade wenn es schnell gehen
muss und dennoch gesund sein
soll, ist das Apfel-Carpaccio mit
Riesengarnelen perfekt: Aus we-
nigen, dafür hochwertigen Zuta-
ten zaubern auch nicht so geübte
Köchinnen und Köche mit weni-
gen Handgriffen ein aufregendes
Gericht, das optisch und ge-
schmacklich überzeugt. Für das
Carpaccio eignen sich am besten
leicht süß-säuerliche Äpfel wie
zum Beispiel die von Pink Lady.
Die knackigen Äpfel ergänzen und
unterstreichen den süßen, leicht
salzigen Geschmack der Riesen-
garnelen ideal. Ein Pluspunkt: Sie
werden verantwortungsbewusst
und nachhaltig erzeugt. Die Ap-
felbauern, die im genossenschaft-
lichen Verbund Pink Lady Europe
zusammengeschlossen sind, ha-
ben sich dafür strenge Qualitäts-
und Nachhaltigkeitskriterien ge-
geben. Weitere Rezepte wie Rib-
Eye-Steak mit Apfel Salsa, Grilled
Cheese Sandwich mit Apfel und
Paprika oder Foccacia mit Äpfeln
und Rosmarin gibt es unter
www.apfel-pinklady.com.
Die Zutaten für zwei Personen:Die Zutaten für zwei Personen:Die Zutaten für zwei Personen:Die Zutaten für zwei Personen:Die Zutaten für zwei Personen:
• 2 Pink Lady Äpfel
• 10 geschälte Riesengarnelen
• eine Handvoll Rucola
• 1 Orange
• ½ Zitrone
• 4 EL natives Olivenöl
• Salz, Pfeffer
Zubereitungszeit: etwa 15 Minu-Zubereitungszeit: etwa 15 Minu-Zubereitungszeit: etwa 15 Minu-Zubereitungszeit: etwa 15 Minu-Zubereitungszeit: etwa 15 Minu-
tententententen
Und so geht’Und so geht’Und so geht’Und so geht’Und so geht’s:s:s:s:s:
1. Die Riesengarnelen waschen

und trocken tupfen. Den Ru-
cola waschen und trocken

Äpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache Kombi für die gesunde Küche. Foto: DJD/Äpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache Kombi für die gesunde Küche. Foto: DJD/Äpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache Kombi für die gesunde Küche. Foto: DJD/Äpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache Kombi für die gesunde Küche. Foto: DJD/Äpfel, Rucola und Riesengarnelen sind eine zauberhaft einfache Kombi für die gesunde Küche. Foto: DJD/
Pink Lady® EuropePink Lady® EuropePink Lady® EuropePink Lady® EuropePink Lady® Europe

schleudern.
2. Zwei Esslöffel Olivenöl in der

Pfanne erhitzen. Die Riesen-
garnelen in die Pfanne geben
und je eine Minute von jeder
Seite anbraten, mit Salz und
Pfeffer abschmecken.

3. Eine halbe Orange über den
Garnelen auspressen und ein
Drittel der Orangenschale ab-
reiben. Die Garnelen in der
Sauce noch eine Minute bra-

ten, dann vom Herd nehmen.
4. Das Kerngehäuse der Äpfel

mit einem Apfelentkerner ent-
fernen. Die Äpfel in etwa zwei
Millimeter dünne Scheiben
schneiden.

5. Die zweite Hälfte der Orange
und die halbe Zitrone aus-
pressen. Den Saft und das rest-
liche Olivenöl in eine Schüs-
sel geben, verrühren und mit
Salz und Pfeffer abschmecken.

6. Die Apfelscheiben, den Ruco-
la und die Garnelen auf ei-
nem Teller anrichten und vor
dem Servieren mit dem Dres-
sing beträufeln. Fertig!

Unser Unser Unser Unser Unser TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Eine Knoblauchzehe
und ein bis zwei Zweige frische
Kräuter wie Rosmarin, Thymian
und Petersilie geben den Riesen-
garnelen mehr Aromen. Einfach
beim Braten mit in die Pfanne ge-
ben. (DJD)
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Langfristige Geldanlage
So rechnet sich eine Immobilien-Vermietung
Lohnt sich aktuell eine Immobilie
als Geldanlage? Diese Frage stel-
len sich wieder mehr Menschen,
nachdem die Preise zumindest im
Gebrauchtmarkt zurückgegangen
und die Zinsen bei unter vier Pro-
zent stabil sind. Wie prüfe ich, ob
eine Immobilie zur Vermietung für
mich überhaupt das Richtige ist?
LBS-Immobilienexperte Roland
Hustert empfiehlt, zunächst die ei-
gene Motivation zu prüfen: „Ein
reines Renditeobjekt kann ganz
anders aussehen, als eine Woh-
nung, die ich jetzt oder später auch
selber nutzen möchte.“ Im ersten
Fall geht es oft um die Anlage ei-
nes Erbes oder den Aufbau einer
zusätzlichen Altersvorsorge aus
dem laufenden Einkommen. Im
zweiten Fall wird beispielsweise
ein Studenten-Appartement für
den Nachwuchs gekauft, eine Fe-
rienwohnung auch zur Eigennut-
zung oder man sichert sich früh-
zeitig eine barrierearme Bleibe
für den dritten Lebensabschnitt.
Aufgrund steigender Mieten und
normalisierter Preise trägt sich
ein Appartement im Idealfall
wieder selbst. Ohne Eigenkapital
verursacht eine Immobilie für
100.000 Euro bei 4 Prozent Zin-
sen und 1 Prozent Tilgung monat-
liche Finanzierungskosten von 417
Euro, die über die Vermietung
wieder hereinkommen. Bei einer
größeren Wohnung sollte, wie bei
einer selbstgenutzten Immobilie
auch, mindestens 20 Prozent Ei-
genkapital eingebracht werden.
Zins und Tilgung werden dann
ebenfalls von der Miete gedeckt.
Den Neubau will die Bundesre-
gierung aktuell mit einer verbes-
serten Abschreibung ankurbeln:
Derzeit können vermietete Neu-
bauimmobilien mit jährlich 5 Pro-

Foto: LBS/akz-oFoto: LBS/akz-oFoto: LBS/akz-oFoto: LBS/akz-oFoto: LBS/akz-o

zent degressiv abgeschrieben
werden. Dadurch werden in den
ersten Jahren erhebliche Steuer-
vorteile erzielt. Erwerbsdatum
oder Baubeginn müssen dafür
zwischen dem 30.09.2023 und
dem 01.10.2029 liegen.
Rein rechnerisch ergibt sich bei
dem oben genannten Beispiel-
Appartement eine Kapitalrendite
von 4 Prozent. Allerdings müssen
davon noch die Instandhaltungs-
und Verwaltungskosten abgezo-
gen werden. Hustert: „Realistisch
sind 2 bis 3 Prozent Rendite, aber
wer in Immobilien investiert,
denkt als Privatinvestor meist
auch sehr langfristig.“
„Ferienhausanbieter werben gern

mit 5 Prozent Rendite - dann muss
alles stimmen“, mahnt Hustert:
„Bedenken sollte man das Aus-
lastungsrisiko sowie den höheren

Instandhaltungs- und Bewirt-
schaftungsaufwand. Außerdem
sollte die Eigennutzung vertrag-
lich geregelt werden.“ (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 08. 08. 08. 08. 08.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.08.2025 um 10 Uhr04.08.2025 um 10 Uhr04.08.2025 um 10 Uhr04.08.2025 um 10 Uhr04.08.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOTACHTUNG >>SOMMER-ANGEBOT
<<<<<<<<<<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Offenstall Platz freiOffenstall Platz freiOffenstall Platz freiOffenstall Platz freiOffenstall Platz frei

Vollpension, große Wiese mit Unter-
ständen, im Winter auch Zugang zu
Winterwiesen, liebevoller Rundum-
service garantiert, täglich misten und
Stroh-Einstreu, ständig Zugang zu Rau-
futter, nähere Info unter
015233837020

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelzmäntel, Pelzjacken, sowie sonsti-
ge Bekleidung Tel. 02245 / 9478473
oder 0163 / 2405663

Edelmetall Edelmetall Edelmetall Edelmetall Edelmetall AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
Ankauf von: Silber, Gold, Palladium,
Schmuck, Münzen, auch defektes.
Faire Bewertung, tagesaktuelle Prei-
se, diskret und zuverlässig. Tel.
01632298167

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
WWWWWohnung mit ohnung mit ohnung mit ohnung mit ohnung mit WBS gesucht!WBS gesucht!WBS gesucht!WBS gesucht!WBS gesucht!

Ruhige, liebe Rentnerin sucht in
Lohmar Zentrum Wohnung, 2 Zi, KDB
mit WBS. Tel.02246 4388

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34
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Ev. Emmaus-gemeinde Lohmar
Bezirke Birk, Honrath, Lohmar
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Birk: 10 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl und Kirchkaffee - Prä-
dikantin Ursula Bruhn
Die Gemeindebusse fahren um
9:30 Uhr an der Ev. Kirche Hon-
rath sowie an der Christuskirche
Lohmar los.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
11 Uhr - Qi Gong
17 Uhr - Offenes Singen
20 Uhr - Chorprobe O-Ton
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativzeit
19 Uhr - Probe Lumina
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
10 Uhr - Krabbelgruppe
15 Uhr - Spielgruppe
16:30 Uhr - Gymnastik
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust

Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid

Projektchor sucht
Mitsingende / Leitung
Wolfgang Reisert
Dank sei Dir! Ein Projektchor zum Herbst

Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
14 Uhr - Spielgruppe
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
9 Uhr - Sitzgymnastik für Senio-
rinnen und Senioren
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
11 Uhr - Beratungsbus „Sucht“
des diakonischen Werkes auf dem
Kirchplatz
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
14 Uhr - ökumenischer
Senior*innen-Einkaufsdienst
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
8:30 Uhr - Damengymnastik
9:30 Uhr - Gymnastik
19 Uhr - Theremin
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
10 Uhr Gottesdienst im Altenheim
- Prädikant Axel Röhrbein
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Lohmar:
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl und Kirchkaffee - Prädikan-

tin Ulrike Lohmann-Lahl
Der Honrather Gemeindebus fährt
um 9:30 Uhr an der Kirche los.
Wer einen Fahrdienst von Birk
nach Lohmar in Anspruch nehmen
möchte, wendet sich bitte an das
Gemeindebüro Honrath bis Frei-
tagmittag: 02206/900930 (gerne
auch auf den Anrufbeantworter
sprechen).
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer hat
vom 28. Juli bis 20. August Ur-
laub. Ihre Vertretung übernimmt
Pfarrer Oliver Bretschneider:
oliver.bretschneider@ekir.de so-
wie 02246-3049856.
Öffnungszeiten der Gemeindebüros:Öffnungszeiten der Gemeindebüros:Öffnungszeiten der Gemeindebüros:Öffnungszeiten der Gemeindebüros:Öffnungszeiten der Gemeindebüros:
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
Das Gemeindebüro Birk ist vom
14. Juli bis 7. August nicht besetzt.
Bitte wenden Sie sich an emmaus-
gemeinde-lohmar@ekir.de.
Ansonsten: montags von 15.30 bis
18 Uhr, dienstags und donners-

tags von 10 bis 12 Uhr
Telefon: 02246/3424
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
dienstags, donnerstags und frei-
tags von 9 bis 12 Uhr sowie diens-
tags von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
dienstags 10 bis 12 Uhr, mitt-
wochs 15:30 bis 18 Uhr sowie frei-
tags von 10 bis 12 Uhr,
Telefon: 02246/4375
Mail: emmausgemeinde-
lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara
Brill-Pflümer, Telefon 02206-
852640 oder Pfarrer Oliver
Bretschneider, Telefon
02246-3049856.
Mehr Informationen auf unserer
Website:
www.emmausgemeindelohmar.ekir.de

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Kapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten Hirten
8.8.8.8.8.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfrin.
Angela Pollmann

EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
3.3.3.3.3.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfrin. Angela Pollmann
10.10.10.10.10.     AugustAugustAugustAugustAugust

9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfrin.
Angela Pollmann
Die Die Die Die Die WWWWWoche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:
DoDoDoDoDo.,.,.,.,., 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
15 Uhr - Seniorentanztreff
19.45 Uhr - Bartholomäuschor
Unsere Mini-Clubs treffen sich in
den Ferien nach Absprache
Di. um 9 Uhr, Mi. um 10 Uhr, Do.
um 9 Uhr sowie Fr. um 9 und
16 Uhr

Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
N. Swerbinka
Mo, Di, Fr 9 bis 12 / Do 15 bis 19
Uhr / Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206.1377
Mail:
thomas.weckbecker@ekir.de

Als ökumenisches Projekt zwi-
schen der kath. Kirchengemeinde
Rösrath St. Nikolaus und der Ev.
Emmaus-Gemeinde Lohmar star-
tet Wolfgang Reisert auch in die-
sem Jahr einen Projektchor.
In diesem Jahr werden feierliche
Chorsätze geprobt, die dann am
28. September in St. Servatius in
Hoffnungsthal sowie am 5. Okto-
ber in der Ev. Friedenskirche Birk
jeweils zum Erntedank in der
Messe und im Gottesdienst ge-

sungen werden.
Die Proben finden ab dem 21. Au-
gust immer donnerstags ab 19:30
Uhr im ev. Gemeindehaus Hon-
rath, Peter-Lemmer-Weg 20,
53797 Lohmar sowie immer frei-
tags ab dem 22. August immer
freitags im Pfarrsaal St. Servatius
Hoffnungsthal, Gartenstraße 13,
51503 Rösrath statt.
Nähere Infos erhalten Sie bei Wolf-
gang Reisert unter der
02206/81683.
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Kath. Kirchengemeinde
St. Johannes Lohmar

Willkommensfest nach den Ferien - Ev. Emmaus-
Gemeinde lädt am 23. August nach Birk ein
Musikalische Untermalung: Duo Horizont
Zurück aus den Ferien? Neu in
der Gemeinde, der Stadt oder
dem Land? Oder einfach nur Lust
auf Begegnungen? Dan heißt es:
Herzlich willkommen (zurück)!
Am 23. August lädt die Em-
maus-Gemeinde herzlich nach
Birk ein (Auf der Löh 2-4). Wir

starten um 15 Uhr mit einem
Gottesdienst und feiern danach
auf dem neuen Außengelände
der Kita ein Willkommensfest
mit Leckerem vom Grill und
Mitbring-Buffet. Selbstver-
ständlich stehen auch Geträn-
ke zur Verfügung.

Wir bieten Ihnen Spiel und Spaß
für die Kleinen und Zeit für net-
te Gespräche und Austausch für
die Großen.
Für den musikalischen Rahmen
sorgt das Duo Horizont - im Got-
tesdienst und auch ab 16 Uhr
beim Fest. Ein herzliches Dan-

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     Aug.Aug.Aug.Aug.Aug.
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     Aug.Aug.Aug.Aug.Aug.
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Ge-
bet für Konrad Söntgerath (JG)
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe mit
Gebet für Arnold Klaus Wittig
12.15 Uhr - Lohmar Tauffeier Lea
Gampe und Valentin Kremer
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 6. 6. 6. 6. 6.     Aug.Aug.Aug.Aug.Aug.
15 Uhr - Neuhonrath Senioren-
gottesdienst mit Gebet für Maria

Kohlenbach (SWA); anschließend
gemütliches Beisammensein
18 Uhr - Lohmar Abendmesse mit
Gebet für Elisabeth Pauli (JG) so-
wie Hans Krause (JG)
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 7. 7. 7. 7. 7.     Aug.Aug.Aug.Aug.Aug.
18 Uhr - Scheiderhöhe Abendmes-
se mit Gebet für Peter und Mar-
garete Trompetter sowie für die
Kinder Hans und Veronika; an-
schließend „Zeit der Anbetung in
Stille, Gebet und Zuhören“ ge-
staltet von Fr. Höck
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8.     Aug.Aug.Aug.Aug.Aug.
18 Uhr - Birk Abendmesse
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.     Aug.Aug.Aug.Aug.Aug.
14 Uhr - Neuhonrath Trauung

17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Helmut
Gries (JG)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     Aug.Aug.Aug.Aug.Aug.
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Ge-
bet für Lebende und Verstorbene
der Familie Menzenbach und De-
vries sowie Liselotte und Maria
Dammer
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl.
Messe
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
11.45 Uhr - Neuhonrath Tauffeier
Tom Hein

Stadtradeln 2025 im Team
Evangelisch in Lohmar I
Open-Air-Fahrrad-
Gottesdienst

keschön an Heidi Kraus und Er-
win Schrang, die sicherlich
wieder mit viel Schwung und
Elan ans Werk gehen werden.
Wer etwas zum Mitbring-Buf-
fet beisteuern möchte, meldet
sich bitte unter emmausgemein-
de-lohmar@ekir.de.

Liebe Stadtradler*innen, liebe
alle!
Vom 10. bis 30. September findet
hier in Lohmar der diesjährige
Stadtradeln Wettbewerb statt. Wir
freuen uns schon sehr darauf und
noch mehr, wenn wieder möglichst
viele für einen guten Zweck in die
Pedale treten.
Wer mag kann sich jetzt schon
anmelden. Einfach auf der Websi-
te www.stadtradeln.de für die
Kommune Lohmar und das Team
„Evangelisch in Lohmar“ anmel-
den. Wie auch in den letzten Jah-
ren schon, sind selbstverständlich
alle - evangelisch oder nicht - im
Team willkommen.

Was wir, die Ev. Kirchengemeinde
Wahlscheid und die Ev. Emmaus-
Gemeinde-Lohmar in diesem Jahr
mit den von uns in Euros umge-
wandelten, erradelten Kilometern
Gutes tun, steht zum jetzigen Zeit-
punkt noch nicht fest - wir wer-
den aber rechtzeitig darüber in-
formieren.
Und auch zum mittlerweile tradi-
tionellen Fahrrad-Gottesdienst im
Aggerbogen Wahlscheid möchten
wir schon heute einladen. Dieser
findet statt am 28. September um
17 Uhr. Herzlich willkommen!
Text: Nicole Swerbinka für die Ev
Kg. Wahlscheid und die Ev. Em-
maus-Gemeinde Lohmar
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Anzeige

Fliesen Schollee:
Handwerk mit Qualität und Verlässlichkeit

Meisterbetrieb aus Overath bie-
tet Service rund um Fliesenar-
beiten - vom Großprojekt bis zu
kleineren Reparaturen - alles
aus einer Hand!
Seit 2018 steht der Overather
Meisterbetrieb Fliesen Schollee
für verlässliche Arbeit, individu-
elle Beratung und fachgerechte
Umsetzung rund um Fliesenver-
legung - im Badezimmer, auf Ter-
rassen, Treppen oder in der Kü-
che. Auch bei aufwendigen Pro-
jekten übernimmt der Betrieb die
Koordination von Planung und
Ausführung - inklusive aller bau-
lichen Vorarbeiten.
Ob Privatkunden, Versicherungs-
schäden oder kommunale Bau-
projekte: Das Team um den Flie-
senlegermeister Christoph Schol-
lee realisiert Projekte im gesam-
ten Großraum zwischen Köln,
Bonn, Siegburg und Gummers-
bach. „Einfach gesagt: Wir küm-
mern uns um alles, was mit Flie-
sen zu tun hat“, bringt es Schol-
lee auf den Punkt.
Was der Gründer 2018 mit ei-
nem Auto und viel Eigeninitiative
begann, hat sich zu einem etab-
lierten Handwerksbetrieb mit sie-
ben Mitarbeitenden, sechs Fir-
menfahrzeugen und großem Ge-
rätelager entwickelt. Das Fun-
dament des Erfolgs: „Zuverläs-
sigkeit und Qualität - das ist es,
worauf es uns ankommt, und das
schätzen unsere Kunden“, sagt
Schollee. Dazu gehöre aber nicht
nur handwerkliches Können,
sondern auch eine durchdachte
Terminplanung und offene Kom-
munikation. „Wir investieren viel
Zeit in die Abstimmung, damit
Kunden nicht unnötig warten
müssen.“ Das große Netzwerk
an verlässlichen Handwerkspart-

nern wie Installateuren und Ma-
lern ermöglicht den praktischen
Rundum-Service aus einer Hand.
Im Arbeitsalltag setzt Schollee auf
Teamgeist und flache Hierarchien.
Der Chef packt selbst mit an - und
sorgt mit Teamabenden oder ge-
meinsamen Wochenendausflügen
für ein gutes Betriebsklima. „Nur
wenn alle gerne zur Arbeit kom-
men, stimmt auch das Ergebnis“,
ist er überzeugt. „Alle packen mit
an, helfen sich und verstehen sich
gut. Das ist die Grundlage unserer
Arbeit“. Nachwuchsförderung ist
ihm dabei ein besonderes Anlie-
gen: Der erste Auszubildende des
Betriebs wurde auf Anhieb Jahr-

gangsbester. Aktuell sucht der Be-
trieb weitere Auszubildende und
einen Fliesenlegergesellen.
Die Projekte von Fliesen Schollee
reichen von Standardaufträgen bis
zu echten Herausforderungen -
etwa dann, wenn trendige XXL-
Fliesen in ein Penthouse transpor-
tiert werden müssen. „Die großen
Fliesen passten nicht durch Trep-
penhaus oder Aufzug - also haben
wir sie kurzerhand mit einem Kran
über den Balkon ins oberste Stock-
werk gebracht“, erinnert sich
Schollee. Aber auch detailreiche
Mosaiklegungen oder passgenaue
Gehrungsschnitte, bei denen die
Fliesen dann wie ein einziger Stein

wirken, führt der Meisterbetrieb
durch.
Auch für kleinere Reparaturen
nimmt sich der Betrieb Zeit - auf
Wunsch auch mit Unterstützung
von Elektriker oder Trockenbau-
er. „Wir kommen auch mal für
zwei Stunden vorbei, um kleine-
re Reparaturen schnell durchzu-
führen.“
Wer sich von der qualitativen
und hochwertigen Arbeit selbst
überzeugen möchte, der kann
den Meisterbetrieb unter folgen-
den Kontaktdaten erreichen:
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02206 912 80 42
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: info@fliesen-schollee.de
WWWWWeb:eb:eb:eb:eb: www.fliesen-schollee.de


